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^ ^ dai< 5" "^°^UNg. Z. 5,192.
^Uenl°..."nd Kroatien - Slavonien von
? > H / , ' " " 'sl' s° lc"'" die Einfuhr
> ' . w . . " " . ° " s diesem Lande nach Kram

M l n n s v n ^ " ^ Ursprungscerlisieate der
3'"^' »uelck.. i> " unbedenklichen Zustand der

^, «st. n°ch>' Iscn '^^ ' "°" "^" ""'""''
" ^ °m 8. Mai 16«!>.

^ ^ ^ a n d t s r e g i e r u n n flir Krain.

!>! <? inW"7°"ions.Nureau des Reichsgesetz'
>>>! '°^ni,ch n ' H die Stelle des Redacteurs
cl l°"Wem>.. -"^abe des Neichsgesrtzblaltes
"°!'e in'N','a,!'gen Bezügen der VIl l . Rangs-!
l i c k^N H u n g gekommen.
^ "l>er i h ' y " " um diesen Dienstpostcn haben
N ^ i h r e b ! ? ' >"b" die zurückgelegten Stn-
it»^M ,,.s "yenge Verwendung auszuweisen
tz^tnis Z^ Erprobung der volllommenen
^'.Me ri^r ,. " ^ n und der slovenischen
M w ^ i l s u n a " " ""tlicher Aussicht stattsin-
büi7"!tcl hi"« zu unterziehen, für welche als

i ' i / s U t /st. ̂ i tbringuug' von Wörter-

in der schriftlichen
«u 1 °us der?. 3^^en und Verordnungen,

^ s loden i^"^" 'n die slovenischr, theils
bew> C o K ' n " l die deutsche Sprache.
b ^ l ' l . H » u c h e sind entweder bei

" ' t - N " ' " " be» I n n e r n ober' a n ? " " a i e r u n g w L a l b a c h

^ede^'bis6.Inni1«89
w°"es e i n ! ! ^ " ' «audesbehörde des Nus-

I88.W Tc>a ^"reichen. "
^°»> !̂"̂  d ., ^ ^ ü f u n g wird der 27. Juni
^ > lich" ?" !>>« bestimmt, dass jeder
< N be i^ur Ablegung derselben bei jener
^ V ^ l . b ? " " s"n Co.npelenzgesuch
'." L° ? Inner« ' ! " "eder bei den, Ministe
^ ? ° c h . °n ̂ " bei der Landesregierung

n ^N!ilt<,„. ^ l^tenuähnten Tage um
^lN l «^ "nzusinden hat.

l ^ ' s ^ ^ ^ " l88».

A,.z. . Nr. 5042.

< i ° , "" l ° . . ^ " "s ter des Schuljahres
' < ^ ^ c h t z n ' " 'owude Stubenten.

1«^, ' ^ " "9 . beziehungsweise Wieber.

« t t ^ > r Ma "«. fftudieuabtheilung be-
2 ? ^ s l / ^ " H e Studentenstif.ung
^ '<.^ch>u sle' !""che nur von den Vrü-
s,ii. 2 , ^ ^ i l „ ^ ' des Stifters abstammende

'""N w " H " s«??pr.lch haben,
« lühN/^boc.lil'sche Stndenten-

^ ^ s ' ^ E ^ der ehemaligen
^3^</Nach.Ps,^ „,„,^,

^ ^ ^ ' " ' ' N n ^ N ^ i i r l i g e Studierende.
l!>!,,,<) Tir '̂ °ch z« > ^ " ^""»as'al'Vor.

^ 6 ' ^ l " V r ^ " " ' ' c h e Studenten-

^ " > v . ^ an i? ^ lnnn iu in . in der
" d " . ^ . ^ e r Lehre. I.ildungsanslalt

Ansprnch aus dieselbe haben Verwandte des
Stifters, in deren Ermanglung gut gesittete
Studierende aus der Pfarre Zirllach, vorzugs-
weise aber aus der Pfarre Michclslctten.

4) Per erste Plah der aus leine Studicn-
abtheilung beschränlten Georg Gollmayer'schen
Stndentenstistung jährlicher 108 sl. 40 lr.. aus
welche arme, wohlgesittete Studierende aus Ober»
Krain Anspruch haben.

Das Präsentationsrccht steht dem fürst-
bischössichen Ordinariate in Laibach zu.

5.) Der erste, zweite, dritte, vierte, fünfte,
fechste und siebente Plcch der Joses Gorup'schen
Studentenstistung je jährlicher 25id sl., aus
welche Mittelschüler.

dann der erste, zweite und dritte Plcch der-
selben Studcntcnstiftung je jährlicher :!(X! fl.,
auf welche Hochschüler Anspruch haben.

Zum Genusse dieser Stiflpllche sind berufen:
1.) slovenische Studierende aus der Verwandt»

schaft des Stifters,
2,) in deren Ermanglung Studierende sloue-

nischer, beziehungsweise kroatischer Nations
lität aus ltiain, Steiennarl, Kärnten, dem
Küstcnlande, d. i. Trieft, Wrz und Istrien,
aus Fiume und dem kroatischen Küsten'
lande, und

!i.) in Ermanglung solcher, Studierende an-
derer slavischer Stämme überhaupt.
Das Arrleihungörecht steht dem Stifter zu.
li,) Der zweite Plcch der vou der Volks

schule an auf leine Slubirnabtheilung beschränltcn
Iosefa Ialen'schen Studentenstiftung jährlicher
51 fl. 68 lr.

Auf dieselbe haben Studierendr, welche der
Stisterin ober ihrem verstorbenen Manne, Si>
mon Ialen, verwandt sind, in Ermanglung
solcher aber sittlich brave Sludierrude, deren
Vater ein Bürger oder Vauer und geborener
Kramer ist, Anspruch.

Das Präfentationsrrcht steht dem jeweiligen
Herrn ssürstbischose in Laibach zu.

7.) Die von der Vollsschulc an aus leine
Sludienabtheilung beschränkte Benjamin Ielou»
schek Edler von Fichleuan'schr Studentenstiftung
jährlicher 40 sl. 74 l r . ; auf dieselbe haben An>
verwandte des Stifters, von denen der ärmste
den Vorzug hat, Anspruch.

I n Ermanglung von Anverwandten lann
diese ̂ Stiftung Studierenden aus Rudolsswert,
aber nur insolange verliehen werden, als sich
nicht ein Anverwandter meldet.

Das Präscntationcjrrcht steht dem sserdinand
Ielouschel Ritter vou Fichtenau in Karlstadt.
eiuvernehmlich mit dem jeweiligen Probstc in
NudolfSwcrt zu.

8.) Der zweite Platz der Anton Ielouschcl
Ritter von ssichtenau'jchrn Stndentenstiftung
jährlicher 4!)! sl., welche uubcschrünlt mit Ein-
schluss der Äiormal. und Realschule» und des
Priuatstndiums nnd von Dottoranden durch drei
Jahre genossen werden kann.

Anspruch aus stlbe haben eheliche maunllche
Descendenten der Kinder des Stisters: Angust.
Brnno nnd Eugm Ritter von ss'chtcnau nnd
seiuer Tochter Ida. verehelichten Langer von Pod
aoralinderen Ermanglung ehrliche männliche
Nachkommen seiner dessen Ferdinand uud Tous.
saiut Ritter von Fichtcna»; dann ,ene

a) seines Bruders ssrauz und dessen Sohnes
Inl ins, und endlich

l.) drö Heinrich Ritter von Flchtcnau.
Das Präsentalionsrecht steht den, silrst

bischöflichen Ordinariate in Lail'ach zu.
!),) Der erste und zweite Plah der lwn der

Volksschule an ans keine Studirnablheilung br
schränkten Mathias Kodella'schen Etüden ten st is.
tnna je jährlicher 54 sl. s»0 kr.

Aus dieselbe haben Schüler aus des Stis»
ter6 Vrül'andtschast aus den Häusern wr. N» und
20 in Duple Anspruch.

IN.) Der zweite Platz der Johann Müller-
schen Studcnlenstistung jährlicher 80 sl., welche
vom Gymnasium oder von der Realschule an
genossen werden lann; der Betreffende darf je-
doch weder in Krainburg, noch in einem Con-
victe ober Seminare studieren.

Auf diese haben Anspruch:
») Verwandte;
b) Studierende aus Sasnitz und den hiezu

gehörigen Ortschasten;
e) Studierende aus den Pfarren St. Ruprecht

uud Ncudegg in Unterlrain.
Die Präsentation steht dem Urban Müller

in Safnih zu.
11.) Der fünfte Platz der auf leme Studlen

abtheilung beschränkten MüsilsondS'Studenten
stistung jährlicher 55 fl.

Aus diese haben Anspruch arme Studierende,
die der Musik kundig sind und ihre musikalischen
Kenntnisse weiter vervollkommnen.

12.) Die auf die Studien der PolUtechnil
beschränkte Josef Peharz'sche Studentenstiftung
jährlicher 194 fl.

Anspruch auf dieselbe haben:
2) Kinder aus des Stifters ehelicher Nach-

kommenschaft,
I)) Kinder und Nachkommen semcr Geschwister

und
l) Kind« und Nachkommen seiner anderen

Vlutsvcrwandtschaft.
Die Präsentation steht dem jeweiligen Pfar-

rer in Neumarltl zu.
13) Der erste Platz der auf d,e Gymnasial-

studien vom 12. bis zum erreichten 18. Lebens-
alne beschränkten Christof Planlclj'schen Stu«

dcnlenstiftung jährlicher 31 fl. ll0 lr auf welche
studierende Vürgersöhne aus der Stadt Stem
und in deren Ermanglung solche aus Laibach
Anspruch haben.

14 ) Die von der I. Schulclasse an aus leine
Ttudienabthcilllng beschränkte Josef Pretnar'sche
Studentelististuug jährlicher 33 fl. «3 lr.. auf
welche Abkömmlinge der Brüder des Stifters
Anwruch haben.

15) Die zweite Anton Raab'sche Stuben«
»cnstiftuna jährlicher 205 f l . ; auf diese haben
nur Swdlerende aus der nächsten Verwandtschaft
des Stifters oder dessen Gemahlin bis zum
Eintrittr in einen geistlichen Orden oder in den
Vrirstcrstand, Anspruch.

Die Präsentation steht dem Stadlmagistrate
in Laibach zu.

16) Der erste, zweite, dritte, vierte und
sünste Platz der aus lcme Stubicnabtheilung
besckräultcn Joses Schlater'schen Studentenslis-
tuna je jährlicher 97 fl. 75 kr.

Anspruch aus dieselbe haben:
u) Verwandte, in deren Ermanglung
l> in Stein geborene, sonst
<>) dürftige, gut gesittete Studierende über»

Haupt.
17) Die aus leine Studienabtheilung be»

schränkte Andreas Schurbi'schc Studentenstiftung
jährlicher A0 fl,, welche blos für Studierende
aus den drei hiezu berufcuen ssamilicn bestimmt
ist deren Repräsentanten Andreas Schurbi, Ma«
tm'as Sluaa und Jakob Vaupctitsch im bestan«
denen Bezirke Münlendorf sind.

18 > Der sechste Platz der vom Gymnasium
weiter auf leine Studieuabtheilung brschränlten
Mathias Sluga'schen Studrntcnstistuug jährlicher
l ^ N 14 l r , zu deren Genusse aus der Sluga^
ftlu, l'äl"lichn' und Krolisch'schcu mütterlichen
Verwandtschaft, in deren Ern.anglung sonstige
Arwandtr. dann Studierende aus dem Dorse
«auchen «"d i» deren Abgang Studierende ans
Kram überhaupt beruscn sind.

19 ) Der zwölfte Platz der Johann Stampsi.
ill.en E<udsntenstist»u<i " . jährlicher 1lX) sl.,
dann der siebente, neunzehnte, zwanzigste und

uierundzwanzigste Platz der Johann Stampft
schen Studentrnftistung I je jährlicher 50 fl.

Zum Genusse dieser Stiftung find berufen
Studierende, beziehungsweise in der Ausbildung
Begriffene, deren Muttersprache die deutsche ist,
und welche zugleich Gottscheer Landeslinder sind,
das ist, dem Lande Gottschee nach dem ganzen
Gebietsumfangc des bestandenen herzogthums
Gotlschee angehören, und zwar:
») Studierende an höheren deutschen Lehr»

anstaltcn (Universität, Vodencultui' oder
technische Hochschule ?c., mit Ausnahme der
theologischen Lehranstalten);

li) Studierende an deutschen Mittelschulen und
deutschen Lehrer-Bildungsanstalten;

c>) Studierende an deutschen Forst» und Acker«
bauschulen;

6) Studierende an deutschen gewerblichen Fach»
schulen.
Das Pläsentationsiecht steht der Gesammt'

Vertretung der Stadtgemeinde wottschee zu,
20,) Die Jakob Staricha'sche Studenten

stiftung jährlicher 49 fl., welche am Gymnasium
nur durch sechs Jahre genossen werden lann.

Anspruch auf selbe haben Studierende aus
des Stifters Verwandtschaft, in deren Abgang
andere Studierende aus der Pfarre Tsche»
nrmbl oder aus den benachbarten Pfarren,

Das Präsentationsrecht steht dem Pfarrer
in Tschernembl zu.

21.) Der erste Platz der auf keine Studien-
abtheiluug beschränkten Dr. Josef Stroj'schen
Studentenstiftung jährlicher 125 fl.

Anspruch auf dieselbe haben die nächsten
Verwandten des Stifters und unter diesen jene,
die sich durch gute Aufführung und guten Fort»
gang im Studieren auszeichnen, bei Ermanglung
folcher aber vorzugsweise brave und gut stu»
diereude Jünglinge aus Birlenborf.

Das Präsentatiousrecht steht dem Herrn
Firftbischofe von Laibach zu.

22.) Der zweite Platz der auf die Gymna-
fialstudien in Kram beschränlten Paul Waraun«
schen Studentenstiftung jährlicher 90 fl.

Anspruch auf dieselbe haben arme, fleißige
und besähigte, vorzugsweise aus dem Bauern,
stände stammende Gymnasialschüler aus der
Pfarre St. Kantian bei Gutenwert in Krain,
in deren Ermanglung solche aus dem Sprengel
der t. t. Vezirlshauptmannschaft Gurlseld.

23.) Der erste Platz der aus leine Stuoien<
abthrilung beschränkten Anton Alois Wolf'schen
Studcntenstiftuug jährlicher 7? st.

Anspruch aus dieselbe haben:
n) Studierende aus der Stabtpfarre Ibr ia,
l>) Studierende von Rustilalbesihern der Bis«

thumsherrschaftcn Psalz Laibach und Gör-
tschach.
Das Präsentationsrecht steht dem Herrn

Fürstbischöfe von Laibach zu.
Bewerber um eines dieser Stipendien haben

ihre mit den, Taufscheine, dem Dürftigleits« und
Impsungszc.ignisse, dann mit den Studien-
zeugnissen von den letzten zwei Semestern, und
falls sie das Stipendium aus dem Titel der
Anoerwandtschast beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaumr belegten, die Bewerber um die
Johann Stampsl'schcn Stipendien aber zudem
noch mit dem Heimatscheine und dem Nachweise
der deutschen Muttersprache bocumentierten Ws'
suche, welche auch die Angabe zu cuthalten hal'n»,
ob der Bittsteller oder riues seiner Geschwister
bereits in» Gennsse eines Stipendiums ober einer
anderweitigen Unterstützung sich befinden,

bis zum 5. J u n i 1889
im Wege der vorgesetzten Stubicndireclion hicher
einzubringen.

tt. l . Lllndeöreyilrunn.
Laibach, am 1. Mai 1889.
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A n z e i g e b l a t l .
(2006) 3—1 Nr. 2276.

Zweite executive Feilbietuug.
Nei Erfolglosigkeit der ersten wird

zur zweiten mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 15. Februar 1889. Z. 386, auf den

25. M a i l. I .
angeordneten Feilbietung der dem Jo-
hann Kromar von Vüchelsdorf Nr. 37
gehörigen, sub Einlage Z 50 der Cata-
stralgemeinde Büchelsdorf vorkommenden
Realität um 11 Uhr vormittags hier-,
gerichts geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Reifnitz, am 27sten
Apri l 1889.

(1971) 3—1 Nr. 8339.

Executive
Realitäten - Versteigerung.
Vom l. k. Landesgerichtc Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini-

schen Sparcasse (durch Dr. Suppantschitsch)
die exec. Versteigerung der der Maria
Babnik von Hrastje Nr. 3 gehörigen, ge-
richtlich auf 3342 f l . geschätzten Realität
Einlage-Nr. 112 a6 Catastralgemeinde
St. Mart in a. d. Save jammt lun6u8 in-
struelus bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. J u n i
und die zweite auf den

3. J u l i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitaticmsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprototoll und der
Gnmdbnchsextract können in der dies-
gtnchtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 8. Apri l 1889.

(2011) 3 — 1 Nr. 1188.

Bekanntmachung.
Ueber die Hiergerichts eingebrachten

Ersihungsklagen: 1.) des Michael Voben
von Kal Nr. 17 gegen Josef Zupanciii
von Wudigamsdorf bezüglich der Rea-
lität Einl.' Z. 298 der Catastralgemeinde
Großliplach; 2.) des Michael Potocar
von Delltschdorf Nr. 25 gegen Jakob
Jeröe von Deutschdorf bezüglich der Rea-
lität Einl. Z. 314 der Catastralgemeinde
Hof; 3.) des Josef Lauric von Mitter-
lipowih gegen Franz Poznik von Haido-
witz bezüglich der Realität Einl. Z. 166
der Catastralgemeinde Haidowih; 4.) der
Franz und Agnes MismaZ von Kal Nr. 8
gegen Jakob Tekavcic von Grintouec
Nr. 1 bezüglich der Realität Einlage
Z. 242 der Catastralgemeinde Ambrus;
5.) des Franz Iupancic sen. von Ober-
Haidowitz gegen Mathias Zupancic von
Schöpfkndorf bezüglich der Weingarten-
parcellen Nr 1231 und 1232 der Ein-
lage Z. 163 der Catastralgemeinde Haido-
witz; 6.) des Franz Papez von Unterkreuz
Nr. 10 gegen Johann Hren von Unter-
treuz Nr. 6 bezüglich der Bauparcelle
Nr. 185 und der Weingartenparcelle
Nr. 206/1 6s Einl. Z. 142 der Cata-
stralgemeinde Oberkreuz; dann über die
Zahlungsklagen! 7.) des Josef Skufca
von Ratje Nr. 1 gegen Lucas Fabijan
von Prevole 66 prae«. 27. Februar 1889,
Z.886, l'cta. 124 fl. s. A.; 8.) des Franz
Saje von Malenökavas (durch Dr. Slanc
in Rudolfswert) grgen Josef Iaklic von
Kletschtt 6k prae». 28. März 1889,
Z. 1274. p«!o. 150 f l. s. A.; 9.) des
Josef Pecjak von Hinnach Nr. 22 gegen
Jakob Vidmar von Hinnach Nr. 8 6e
pra68. 9. Apri l 1889. Z. 1444, pelo.
4 ft. 95 lr. s. A.; 10.) des Anton Sever
von Hof gegen Gregor Urankar von
Mattovc clö prae». 30. Apri l 1889, Zahl

1693, M o . 22 fl. 51 kr. s. A. wurden
die Summar- und Bagatellverhandlungs-
Tagsatzungen a6 1 bis 7. 9 und 10
anf den 2 4 . M a i nnd a6 8 auf den
2 5. M a i 1 8 8 9 , jedesmal um 9 Uhr
vormittags, vor diesem Gerichte an-
geordnet.

Hievon werden die Geklagten und
ihre allfälligen Rechtsnachfolge»- wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes mit dem
Beisahe verständigt, dass ihnen a6 1.)
Johann Boldan von Gradenz. a6 2.) Jo-
hann Zupancic von Deutschdorf Nr. 19,
a6 3.) Anton Iuvan von Mitterlipowitz,
a6 4.) Josef Mismas von Kal, a6 5.)
Barthel Gnidovec von Haidowitz. 26 6.)
Johann Hren sen. von Unterkreuz Nr. 6,
a6 7.) Josef Nachtigall von Scisenberg.
a6 8.). 9.) und 10.) Franz Florjancic
von Seisenberg als Curator a6 aelum
bestellt worden sind, mit welchen diese
Rechtssachen insolange verhandelt werden,
bis die Geklagten entweder persönlich
oder durch ordnungsmäßig ausgewiesene
Machthaber einschreiten.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
2. M a i 1889.

(1995) 3—1 fit. 1672.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče v Loki na-

znanja, da je c. kr. deželno sodisče v
Ljubljani s sklepom z dne 30. marca
1889, št. 3111, proglasilo Jakoba Za-
kotnika iz Starega Dvora slaboumnim,
in da se mu je oče Miha Zakotnik
iz Starega Dvora skrbnikom postavil.

C. kr. okrajno sodišče v Loki dne
9. aprila 1889.

(1990) 3—1 St. 2080.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da se je na prošnjo
Matije Ivanca iz Stermeca št. 5 z fu-
sodnim odlokom dne 24. maja 1887,
st. 3077, na 26. avgusta 1887 odlo-
čena, z odlokom dne 21. avgusta 1887,
St. 4991, s pravico ponovljenja ustav-
Ijena druga izvrsilna dražba nasprot-
nikovega, Nace Erčuljevega, v vlogi
st. 186 katastralne občine Zagorica
vpisanega in sodnijsko na 200 gld.
cenjenega zemljišča na dan

2 8. j u n i j a l 8 8 9
od 10. do 12. ure predpoludne pri tern
sodiščrs poprejšnjim dostavkom po-
novljaje odločila.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lažičah dne 15. aprila 1889.

(1989) 3—1 ŠT22237

Oklic izvršilne zemljincine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah naznanja:

Na prosnjo Franceta (Jrudna iz
Velikih Lašič dovoljuje se izvrsilna
dražba Jožetu Sterlet.u iz Bukovce
St. 4 lastnega, sod no na 360 gld. ce-
njenega zemljiača vložna št. 47 kata-
slralne obeine Krvava Peč.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, prvi na dan

2 8. j u n i j a
in drugi na dan

26. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali čez cenil.veno vrednosl, pri
drugem röku pa ludi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolzan pred
ponudbo 10°/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenit.veni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodiSče v Voiikih
Lasiöah dne 18. aprila 1889.

(1386) 3—1 St. 346.
Oklic izvrsilne zemljiscsne

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Loži na-

znanja :
Na prošnjo Jakoba Mikliča (po

pooblaščencu Antonu Turku iz No-
vegakota) dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu Benčini iz Haven lastnega,
sodno na 2250 gld. cenjenega zemljišča
vložna št. 7 katastralne obeine Havne.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

12. j u n i j a
in drugi na dan

12. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopo-
ludne pri tern sodisči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem
röku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri drugem röku pa tudi pod to vred-
nosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/, varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz
grneni so v registraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
19. januvarja 1889.

(1655) 3—1 St. 1211.
Oklic izvrsilne zemljišcine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiače v Loži na-

znanja :
Na prosnjo Janeza Gregoriča iz

lletja dovoljuje se izvriilna dražba
Antonu Krajcu iz Topola lastnega,
sodno na 1467 gold, cenjenega zem-
ljišča vložna ätev. 45 katastralne ob-
čine Topol.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

14. j u n i j a
in drugi na dan

15. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžun, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
26. februvarja 1889.

7 l 8 8 2 ) 3—1 St. 1665.
Oklic izvrniliie zemljiscine

dražbe.
G. kr. okrajno sodisče v Senožecah

naznanja:
Na proSnjo Frana Kogeja (po dr.

Pitamicu iz Postojine) dovoljuje se iz-
vrsilna dražba Jožeiu Vadnovu last-
nega, sodno na 1052 gold, cenjenega
zemljišča vložna štev. 61 katastralne
občine Studenec.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, prvi na dan

8. j u n i j a
in drugi na dan

10. j u l i j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodišči v sobi št. 2 s pristavkom,
da se bode to zemljisče pri prvem
röku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah
dne 19. aprila 1889.

(1653)3-1 ft11*

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče y W

znanja, da se je na prožnjo »lokü,u

Matije Ivanca v Stermcu « « ^
od 18. novembra 1887, «• ^ g

;
o d -

8. februvarja in 9. marca i ^ ^
redjena, pa začasno usiavj ^
vrsbena prodaja v zennj'0 j o 2 n O

katastralne obeine Hudi Vrlj P° e g a

št. 27 nahajajočega, Janez Uvr
zemljisča vnovič na dan

14. j u n i j a i n n a
15. j u l i j a 1 8 8 » m

ob 9. uri dopoludne pn i e m

odlocila. T o*i dne

C. kr. okrajno sodisče v u
20. februvarja 188ft. —rrgjoT

(1991) 3—1 b

R a z g l a s . Vejikih
C. kr. okrajno sodiäöe v k

Lasisiah naznanja, da je Anw« C e S,e

iz Vidma proti Antonu fJ l s e l J " . , a 1889,
št. 31 tožbo de praes. 14. apr g p,
si. 2192, zaradi dolžnih öü g
vložil. . nhravnstv0

Vsled te tožbe se je y w ^ n 3

v malotnem postopku odioc»
7. j u n i j a I 8 . ° y

 BOti&
dopoludne ob 8. uri pn ten ^ ^

Ker toženi neznano kje v
k u r a t o rja

biva, postavil se mu je za ^ ^
na čin gosp. Niko Lenöek, c. o aOje,
v Velikih Lašičah, v njega ^ F
nevarnost in troSke. . . = ^ ob*

Poziva se tedaj tožem Pr'9Jopnik»
ravnavi ali pa n a z n a n i t i / - . ^ ge
in ga mesto sebe poslau, s
bode reč obravnavala ore*
kuratorjem samim. v Vel̂ 1

C. kr. okrajno sod«*»
Lasičah dne ^ P ^ i ^ r ^ ? -
(1859) 3—1

O k l i c jn0 so-
C. kr. za mesto deleg-.^ ge Jj

dišče v Ljubljani n a z n , a n r o dr. K
na prožnjo Jakoba UpaliaP i z jjrTavßarji) proti Janezu SW» ] d. s pj
vor jav iz ter jan je ter ja^e^l^^
dovolila izvräilna dražba n eS\w
cenjenega nepremakl j iveg^^^
vložna st. 2 zemljiške knjig«
občine Javor. ^iPna s t a

Za to izvršitev odredjena
r(Ska, prvi na

12. j u n i j a
in drugi na , . og9, nri

13. j u l i j a . l 8 ; o i > i
vsakikrat ob 9. uri doP ,e K
tern sodiftöi s prwt»vk0"J;ktt le p \
to posestvo pri P r v e l T 1

 r i dr^0'11

nad cenilno vrednost, P ^ ,
tudi pod to v r e d n o s t j o ^ ü

i n i ^
Pogoji, cenilni zap s n ^ vp

iz zemljiske knjige & «r»11

gledati v navadnih urau ^
tern Hoditti. , l e g . oWfl^

C. kr. za mesto deieg .]& i

disče v LjubJjamJ^J^J>^?-
(1860)3-1

Na prošnjo Adolta r ft a*
Ijane vr.šila se bode £ it $
zemljisča Francetu FerK ^ ,
vika lastnega, v l o » > Ä c ^
katastralne občme u "
na 2122 gld., dne d ne

12- J u , n l J
a 1 8 8 9 • ' •

13. j u l i j a ^ , e . n . V
dopoludne ob 10. u« f]e Pr» ^

Zemljiflfie bode flC
 itYe0^

dražbi oddalo pod ^ JJ
nOSt,beni porirfÄi^;
vsak ponudnik dol»» [e^ ^ 0 '
ponudbo 10% vawo»^ ^ f
pisnik in «emyekWiJ»1 ^gLifi
tusodni registraturi na o k a ^J

C. kr. za mesto d ^ ^
dišče v Ljubljani dn«
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^ Nl- 3660.

?5^blil,atiollelwellaui.
>°>il>hi,>,,/-̂ ndesger!chte in Laibach

^ w l ^ ^ " " gemacht:
lliW ^ ? ^ der Executionssache der
^ n ^ 3 ^ l e k (durch Dr.Sajomc)
I°ü!!!,l?.. ^»lga ,x:,s>. 5^0 st. 5li f,-.
^otc 3 ' ^ ^ie executive Feilbi.tung
^ 4 ^'''Obligationen Nr. 14.778.
^ " ^ ' ^ 9 . 196.563, 269.673.
!'^t C.," ^24.139. ü per 100 sl.
«»s yol ,? ' 's und Talon, bewilligt und
°>.s^"°W dechlbcn die Tagfahrt

wchte^'^ Uhr bei diesem Landes j
^ O b l . . . "' ^"s"be angeordnet, dass
l°llch l>3. " ' "'cht unter dem Tages-

L, "axaegchen werden.
^ ^ U 2 5 April 1889.

^ Nr. 570.

. Kundmachunn.
^den ^^le>sger,chte Rndolfswert
? . ^"storbenen: ^ ) ^ h a n n tto^
z ° i c . 8 s ^ ^ g . Mathias nnd Anna
^lfswen ? ^ ^ e m , sämmtliche uon
Mlcleln ' " ^ ' b'" unbekannten Rechts-

^ ' g e n . ' ' ! ! " die Klagen anf Lö-

, Hi^Sahposw,:
^ertl,? !-?"'" Mesnarsic von Nn-
fte ... ^ " ' ^ der ans dem Ver-
^ " R s ' ^ ' ^ ' l i 1847. Z.2768,
^ 2 " " Eiul.-Nr. 371 ml Eata-

Mdetl,^ ° '""dolfswert sichergestellten
. ^ 2 ^ p " 7 fl. 40 kr. CM.;
Mich d / ^ " Katharina Lcnart hin-
< , " b e i der Realität Einl.-Nr. 390

?" 15 ^ . " Einanlwortunasurkundc
^ e r . , ^ "er 1867. Z. ,. 'haftenden

M ^ " r Irancisca Prokclj hin-
< , ° be. der Realität Nr. 387

» t H ^ m Schuldscheine vom 6ten
3.^ EM ^ ^ " d e n Fordernng per
k ?>ldM,^Herr Michael Delhnnia

> d "/^"" Cl'rator . ^ a.tun.
?! < V"b UM die verbeschic-
"Iden ' " ' womit die Tagsntzung

K ^ w i N " " ""geordnet wurde.

am

St. 2212, 2213, 2214,
22If), 221(5, 2555,

~ 2556, 2557, 2558.

1 His *"Q-

3 ° H K . , ^ 1 1 i z Kamnega Vrhsi;
ane?.u RI l e u '* Kamnega Vrha;

i.)j Vrha.
 l e i l lensiiču iz Kamnega

"S Cru < i n l d i w":
?•) k L i W " " '"• 1>'ie»l"' P"

«Soui fv '? 1>110sk<! l'ri 1 Jbori-i;

- n,,;iv * J ; vsi „ e z n a n c , , ,,,

^ J a 0 ^ p P l d o h I J e n o polom

%£*»*«, Pi n e n f : i č "Kamnega

\ ; e M ( „ ? e'nenCiö iz Kamnega
v J 8i ' 82u^Vn i a r < ! a f- i»S'-22ia,
K/^Vul^^noohčincToljane:
V>«te» peinenčisi i/. KanineKa

tf ̂ l ^ ^ i a u T ^ 1 ' - ' . ftl-2214.

S ^ ' - W ^ U , šlev. 2215,

Nžl- ) jakobT •
Mit i i i J J'1' iz .lablanee r/r

i n e obsiine Jablanca;

w/ 6.) Anton Vavfar iz Vinega Vrba
de praes. 1. aprila t. 1., St. 2555, vložna
št. (it kataslralne občine Jesenji Vrb
(J eschen berg);

ad 7.) Anton Meserko iz (Jobjeka
de ]>raes. 1. aprila t. 1., št. 2556, vložna
SI. 404 kataslralne občine Moravče;

ad 8.) Juri j Cel)in i/Zavin de praes.
1. aprila I. 1., St. 2557, vložna .šlev. 53
kalastralno občine Kotredež;

ad 9.) Anton Bevc iz Podkraja
dc praes. 1. aprila t. 1., St. 2559, vložna
št. 46 kalaslralne občine Loke;

h) da se je za vse te tozbe do-
ločil obravnavni narök v dan

11. j u n i j a I. 1.

ob 9. uri dopoludne z dostavkom § 18.
skrajSanega postopka;

c) da se je zalozeneem postavil
kuratorjem ad actum gospod Jo>.ef
Mešek, posestnik in župan v Litiji,
s kalerim se bode obravnavalo, ako
si zatoženoi ne iinenujejo dru/.ih za-
slopnikov.

C. kr. okrajno sodiščc v Litiji dne
2. aprila 1889.

(1695)3—3 Nr. 2944.

Executive
Realitäten - Versteigerunff.

Vom k. k. Nezirlsg. richte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ianesch (dnrch Dr. Sajov c in Laibach)
die exec. Versteigerung der dem I . C.
Lanrinsek in Gurkfeld gehörigen, gericht̂
lich auf 1445 fl.. 75 fl.. 233fl.'50 kr..
150 st.. 2 fl.. 100 f l . 1290 fl.. 327 fl.
50 f l . und 45 fl. geschätzten Nalität"»-
hälften Einl.-Nr. 455 und 728 der Cata
stralgemeinde Gnrkfcld. dann Einlage
Nr. 412 nnd 432 der Catastralgemeiiide
Haselbach. Eins. Nr. 139 der Eatastral-
gemeinde Großpudlog. Eiul.-Nr. 10. I I
und 12 der Catastralgemeinde Haselbach
nnd Eiul.-Nr. 240 der Catastralgemeindl'
Glosjftudlog sammt dem auf 15 fl. ge-
schähtsn gesetzlichen Zugehür derselben
bewilligt und hiezn zwei Feilbietungs-
Tagsatzungcn. und zwar die erste auf den

25. M a i
nnd die zweite anf den

3 J u l i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr im
Amtsgrbäude zu Gurkfeld. imt dem An-
hange angeordnet worden, dass di>' Pfand-
rcalitäten bei der ersten Feilbi'tulig nur
um oder über dem Schähuugsuiert. bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat.
sowie die Schähungsvrotokolle nud die
Grnndbnchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Negistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am
27. März 1889. '

(1835) 3-3 fit 3271.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kamriiku
naznanja:

Franc Prašnikar iz Kamnika je
proli Joželu Widmarju iz Kadomelj
in njegovirn neznanim pravniin nasled-
nikom ložbo de praes. 2. miw.ix 1889,
ftt. 2150, zaradi priznanja pi-iposasto-
vanja posesl.va vložni šlev. 37 in 38
davčno obcine Ltadoinljc pri lem so-
disči vložil.

Ker lemu KOfHsfiu ni /nano, kje
da bivajo in mu ludi njjih pravni na-
sledniki znani niso, se jiin je na nji-
liovo škodo in njiliove iroško za to
pravdno reč Janoz Kralj, žtipan v
Kadoinljab, skrbnikon» ponlavil in se
mu ložba, i'xv/. katoio se je v HHIIIO
ustno razpravo dolo(*;il r6k na

17. m a j a 1 8 8 9

ob 9. uri dopoludne pri lem sodisri
z dodafkom § 29. obC. civ. reda od-
lo('il, vročila.

C. kr. okrajno sodiš<":e v Kamniku
dne 8. aprila 1889.

(1082) 3—3 Nr. 2191.

Efcc. Nenlitätcu -H^rstcigmlug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Goltschre

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Slalzer von Mosel (durch Herrn Doctor
Burger von Goltschce) die exec. Verstei-
gerung der der Helena Iont,' von Nein
thal (durch Ht'rril Dr. Schmcikes i >
Wie») gehörigen, gerichtlich auf 830 fl.
geschätzten, «lili Einl.-Nr. 32 aci Cata-
stralg'meiudc Nrinthal vorkonnneuden
Realität bew'lligt nnd hiezu zwei sseilbie
tnnqs Tagsatznngen. und zwar die erste
anf den

22. M a i
und die zweite auf den

4. J u l i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssche, mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nnr nm oder
über dem Schätzuugsw>'rt. bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
iusbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cm 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprotokoll nnd dcr
Grundbuchs!xtract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschce, am
18. März 1889^

(1912)3—2 Nr. 1316.

Nebcrttagmlss
zweiter efecutiuer Feilbictung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

D-c mit dem Bescheide vom 6. No-
vember 1888. Z. 4642, anf den 23sten
März 1889 allgeordnet gewesene zweite
executive Feilbietnng dcr auf 3612 fl.
70 kr. geschätzten Realität des Franz
Kordan von Aerglcs «uk Einl. - Nr. 36
der Catastralgemciude Selo bl'i Nendegg
wird auf den

19. J u n i 1 8 8 9
vormittags von 10 bis 12 Uhl hicr-
gerichts mit dem vorigen Anhange über»
tragen.

Der Feilbietungsbescheid Z 4642
und vorliegende Bescheid für den un-
lielannt wo befindlichen Tabulargläubiger
Georg Oumi von Bcrgles wurden dem
nntlr einem für diesen bestellten Curator
ml nl'tuln Ludwig Koraciu vou Neudegg
zuaefertigt.

' K l. Bezirksgericht Tuffen, am
21. März 1889.
(1812)3-3 SL 1628, 1892.

Oklic
izvršilnih zemljiščinih dražeb.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
naznanja, da se je na prošnjo:

1.) Jakoba Matjana i/. (iorenje
Šiske (po dr. ätempiharji v Kranji)
proti Junezu Šlibarju iz Podtabra za-
radi 327 gld. 50 kr. c. 8. c,

2.) Andreja Kalinška iz Spodnjega
Urnika proti Jozel'u Kroparju na (io-
renjem Brniku zaradi 420 gld. c. 8. c.

dovolila izvr.šilna dražba nepre-
makljivega poseslva:

ad 1.) vložne štev. 135, 133, 134
ad Podbrezje, cenjenega vseh treh
vlog skupaj na 16.283 gld.;

ad 2.) vložna štev. 70 ad (Jorenji
Brnik in »*•• 1H6 ad Šentjurška (iora,
cenjenega obeli vlog skupaj na 791 gld.,
na dan

20. m a j a in na dan
3. j u l i j a 1 8 8 9 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
lem sodisči s pristavkom, da se bodela
la poscstva pri prvem röku le za ali
nad cenitveno vrednosl, pri drugein
pa ludi pod to vrednosljo oddalu z
vlesniivijo poslave dne 10. junija
1887, št. 74 drž. zak.

pogoji, cenilna zapisnika in iz-
p,ska iz zemljiške knjige morejo se
v imvadnih urah pregledali pri lem
sodišči.

C. kr. okrajno sodišre v Kranji
dne 3. aprila 1889.

(1717) 3 - 3 Nr. 2430.
Executive

Realitäten - Versteisserunss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei übVr Ansuchen der Firma

G. Schmidl i^ Conlp. in Eilli (durch
Dr. Eduard Olantschnigg von Cilli) die
executive Versteigerung der d m Johann
Otorn von Terziöe gehörig» n, gei ichtlich
auf 2888 fl 80 kr. geschätzten Realitäten
EinlageNr. 84. 276. 299, 305. 408.
433. 306 und 338 der Catastralgemeinde
T>rz!se und Einl.-Nr. 268 der Cala-
stralgemeinde Krsinvrh bewilligt und hiezu
zwei Feilbietun^s - Tagsatz.'ng >n. nnd
zwar die erste auf den

20. M a i
und die zweite auf den

3. J u l i 1 8 8 9 .
jedlsmal vormittags um 11 Uhr in der
Geiichtslanzlei, mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrcalitälen
bei der ersten Feilbietung nur um ober
über dem Schätznngswrrt. bei der zweiten
aber anch unter demselben hintangegebeu
werden.

Die Licitationsbedingnisst. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zn erlegen hat.
sowie die Schätzungsprolololle und die
Orundbuchsextracte können in d«r dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unt^r einem wird der Johann Ding-
hauser'schen Verlassmasse Josef Weibl
von Nafsenfllß znm Curator aä l l^ lui l ,
aufgestellt und ihm d^r Realfeilbietuil^s'
bcscheid zugestellt.

Nassenfuß am 5. A p r i l 1889.

(1836)3—3 6t.2755.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
naznanja:

Jože fttor iz Motnika (po dr. Schmi-
dingerji) je proti Jožetu Lipovšku,
oziroma njegovirn neznanim pravniin
naslednikom, tožbo de -praes. 22. marca
1889, štev. 2755, za pripoznanje last-
ninske pravice na zemljiftče vložna
SI. 89 kalaslralne občine Motnik pri
lem sodisči vložil.

Ker temu sodisču ni znario, kje
da biva in mu ludi njegovi pravni
nasiedniki znani niso, se mu je na
njihovo ftkodo in njihove troske za
to pravdno reč Lorenc Sajovic iz
Motnika skrbnikom postavil in se mu
tožba, čez kalero se je v skrajsano
razpravo določil dan na

17. m a j a 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri lem sodisči,
vročila.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 30. marca 1889.

(1693) 3—3 fit. 1766.
Oklic izvrsilne zeuil jincine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo (iaSparja Budolfa iz

Lorn Stev. 17 dovoljuje se izvrsilna
dražba Janezu I'olj.saku iz Planine
laslnega, sodno na 4700 gld. cenje-
nega zemljišča kalastralne občine Pla-
nina vložne Stev. 321, 322 in 323 in
vložni St. 359 in 360 katastralne ob-
cine Slap.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

1. j u n i j a
in drugi La dan

2. j u l i j a 1 8 8 9,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tein sodi.šči, s prislavkom,da se bode
to zemljisče pri prvem rtfku le za ali
čez oenilveno vrednosf, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednosljo oddalo.

Drazben* pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varSčine v roke draž-
benega komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi
dne 3. aprila 1889.
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Hotel .Stadt Wien'
(J. Trinker)

heute Freitag 10., Samstag 11.
und Sonntag 12. Mai

* Auftreten der ersten
Wiener Lieder-Sängerin

Frau Marie Koblassa
genannt die lustige

•OOOOOOOOOOOOQ

MIRZL
sammt neu organisierter Gesellschalt.

Ü F * Programm vollständig neu. ~ W
Anfang 8 Uhr. Entree 40 kr.

Hennebergs

„Monopolseide"
ist das Beste!

I Nur direct! (5832) 12—5

Prodajalnica
z magazinom v sredi trga pri lipi, blizo
cerkve, katera obstoji vže nad 30 let, ter je
bila vedno obilo obiskovana, daje se v
Cerknioi pri Rakeku v najem.

Pogoji izvedö se pri lastniku. Oglasila
pošiljajo naj se podpisanemu.

C e r k n i c a dne 1. maja 1889.

Ivan Žitnik
(1985) 3—2 posestnik.

Kmetska posojilnica Ljubljanske okolice
v Ljubljani

razpisuje službo

uradnika
z letno plačo 600 gld. <•"»>•-»

Pogoji: znanje knjigovodstva
in izvedenost v zemljiški knjigi.
Ponudbeniki z lastnim prcmo-
ženjem imajo prednost.

Pismene ponudbe s spričevali
in drugimi dokazili do 2 0 . maja
1.1. na odbor.

Ljubljana, dne 1. maja 1889.

]>saziiaiiilo.
Podpisani naznanja, da bo nova cesta pod Gubnišami zaradi

popravka mostü od 12. do 19. maja 1.1. zaprta.
Okrajni cestni odbor okolice Ljubljanske.

Na Viči cln6 7. maja 1889.
(2005) 2-1 And. Knez, načelnik.

" ' " Ausschreibung "
von

Gemeinde Aerztestellen.
Obzwar ein Gcsch, bctrcssrnd dir Nl'ssc'lttuq drs Sanitülswl'srns, in den Gcmciiidoil siir

Ttoicrmarl noch nicht geschasfcn ist, Zl-doch drin niichsteil Landtassc ei» dil-Slx^ii^licher Gcit^cvliilU'llrf
uorgclcgt »uerden wird, so hat der Landröall̂ schnsö mit Riillsicht a»s dl-n vo»! hoh»'ii Landlassl'
zur Sllbuentionielung von G^iuciudl'Al'^tni schon siir dâ z Jahr lttttii brwiNigtcil Ärlrasj von
500) fl., iin Einvernehmen mit der l. l. sleicrm. Slatthaltcrci, jene Grgelidlu des Landes, welche
eines Arztes entbehren, eines solchen aber dringend bedürfen, in Sanitälöoislrkte eingetheilt und
ans dem Landcsfonde Subventionen für die anzustcllendeu Aerzte bestimmt.

Auch Gemeinden «lud Vezirlsvertrrtuugrn haben Sulwentionen und zum Theil Natural
Quartiere zugesichert.

Es lommrn nun vorläufig 14 Gelneinde Aerztestellen in nachstehenden Sauitätsdistrictcn
und mit den nachfolgeuden Subvcutioucn zur Vesehuug:

1.) Eauitätsdistrict Prnssberg, Stimme der SnbveutiousVelrage per Jahr 8lX) sl.;
2.) » Hohcucgg, Gesalnnlt»Subveutiou l!(X) f l . ;
3.) . Edelschrott, » 5U0 . ;
4.) » Kainach, » 500 »;
5.) » St. Lorenze« a/K. V., » 500 »;
6.) . Schleimt), » 500 . ;
7.) » gcllnitz, » 450 . ;
«.) » Ober.St.Kuuigund, , «00 , ;
9.) » Iahring, » 500 . ;

10.) . St. Georgen i/W. N., » 5lX) »;
11.) . Polstrau, . 800 . ;
12.) , Montprcis, » 500 »;
13.) . Reifnig, ' !«X) . ;
14.) . Pilch (Ortsg. Tragöß), » 500 . .
Diese Districts-Eintheiluug wird auch für die Zukunft beantragt werdeu.
Äcwerber um eiuc diefcr ArzlessteNen, welche, mit Ausnahme der Stellcu lml, 3,, 4.

und 14., auch der slovenischcn Sprache mächtig sein müssen, haben ihre eutsprechcud belegten
Gesuche bi9 3 l . M a i d. I . an den stciermärlischen LandrSanSschuss zu übersenden.

gu de» Verpflichtungen der anzustellenden Aerzte gehört, sich zur Behandlung der Armen
in ihren« Sanitatsdistricte den Gemeiudeu, beziehungsweise Arzirlen, zur Verfügung zu stellen,
unentgeltlich daselbst die Todtenbcschau vorzunehmen und jene sanitätspolizeilicheu Dienste zu leisten,
welche den Gemeinden in den 38 3 und 4 deS Gesetzes vom 30. April 1870, Nr. 68 R. G. Al.,
vorgczeichnet sind.

Graz am 25. Apri l 1889.

Vom steicrmiirlischcn Llindcsausschusse.

(1660) 3—2 Nr. 3340.

Amortisations-Edict.
Vom l. k. Landesgcrichte in Laibach

ist auf Ansuchen des Josef Vulasfio,
Geldwechslers in Tuest (durch Dr. G. Ao-
laffio daselbst), hiusichtllch der angeblich
demselben gestohlenen Stadt-Lailiacher-
Lose Nr. 67257. 67608. 68371. 69769
und 69904 ü per 20 f l . in die Aus-
fertigung eines Alnortisatiuns-Edictcs ge-
willigt worden.

Os wird daher allen jenen, denen
daran gelegen sein mag, hicmit erinnert,
dass die vorgebuchten Lose nach Verlauf
v o n einem J a h r e , sechs Wochen

und d r e i T a g e n ,
von dem nach Maßgabe der Ziehung
eintretenden Zahlungs-, resp. Gewinst«
erhebuugstage an gerechnet, wenn indessen
niemand hierauf hierorts einen Anspruch
gemeldl't, noch sie bei der betreffenden
Casse vorgebracht hat und den hierauf
entfallenden Gewinst betrag behoben hätte'
für amortisiert erklärt werden würden.

Laibach am 6. April 1889.

(1159) 3—3 Nr. 914.

Dcpositcll-Kllltdllmchmig.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird hieniit eriuuert:
Veim hiesigen Depositenamte erliegen

für nachstehende Personen, als:
1.) für Iusefa, Anna und Maria Oe>

tina der Betrag per 4 fl. 30 kr.;
2.) fiir Maria Iaki der Betrag per 2 f l .

10 kr.;
3.) für Josef Odlazek der Betrag per

63 fl.
Die unbekannt wo abwesenden Eigen-

thümer dieser mehr als 3l) Jahre alten
Depositen werden aufgefordert, ihre An-
sprüche
b i n n e n einem J a h r e , sechs W o -

chen und d r e i T a g e n
vom unten angesetzten Tage an su gewiss
geltend zu machen, als solche widrigen-
falls als heimfällig erklärt und für dcu
Fiscus an die Staatscasse übergeben
würden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
9. Februar 1889.

(1957) 3 - 2 ^ ' ^

Erinnerung. ^
Vom k. k. Vezirksgenchle G°^^

wird hiemit dem unbekannt "»"' , .^:
abwesenden Andreas Siegmm't» " ^

Es sei der an densem» > ^
diesgerichtliche Bescheid vo" ^ ' ^,,
1889, Z. 2081, betreffend de.'i ,„„
Verlauf der Realität Einl.-Z. " ^ „ M .
188 des Barthulmä M e l , v o n ^ W
dem für denselben nnter "»"»" ^ , ^
Curator ac! aolum HerrnZlollw ,̂ ,,,,g
von Gottschee zur wettern " l >
zugestellt wordeu. ^, ..«ZM

K.k. Bezirksgericht Gottsch^a'"^'
Avri l 1889. ^ ^ 7 ^
(1840)3—3 a

OglaS- v,izloke,
Neznanim Mariji Urbancic . ^

Maiiji Kožuh iz Zminca, l^uK
 %^\

Mariji in Vrbanu W1^-'fa\$
in Ändreju Benkovieu, JNe^ ^ jo
in Mariji l'intar, vsi « ̂  £ O0
Amaliji Hieng, prej Fospichai, > <e

Siski in noznanim nasleam ^
gospod Matija Killer v \*°f ' e 0
nika ad actum poslavi, ie ^ i f

vroöyo zanje namenjem o* &
vrsilni dražbi zemljiž^a w*. 0,
kelj v Sorizdneie.sebr-vaija

St.. 731. T oki W
C. kr. okrajno sodiSce v J

27. aprila 1 8 8 9 . ^ _ ^ _ _ ^ - r ^
(1940) 3—3 ^ vi!'p

Ponov«eiüe*Äft
Vsled odloka dne 4. oWofe» ^

št. 7569, dovoljena eksekutiv ̂ .^
daja Andreju Vidmarju ^ ceI)je-
lastnega, sodno na 41oJ ^aiastrstl|ie

nega zemljižča vložna št. 4 ^ ,
občine Kakitna pon°vl

D
SQQ

17. m a j a 188» .̂ prr
dopoludne ob 11. un s preJb '
stavkom. .. n a Vri1111

C. kr. okrajna sodnija n»
dne 24. januvarja 1889̂ ____̂ —«gäi

(19Ö3)~3-^

R a z g l a s . JaBtf»
Dovolila se jß n % C " r H » a ' ^

Šuslarica iz Sela St. 4 i*v»» v l 0 -
daja na 530 gld. cenjeneg»,,^st jjj
nima.št. 483 in 484 katt*« fll. 14
Cine TelCi Vrh in P ° d , 7 v a Vas?'
kalaslralne občine l ^ v A p e b
aanoga zemljisča zapu^nt d cHtaril iz Sei st- 3 in ™lto**
njenega fundusa instruklu&*.
ločujela dneva na

24. m a j a i n n a f l

2 6. j u n i j a l^- j sn j i f
ob 10. uri dopoludne pn t o k ^ ^
niji s pristavkom, u» s . drožl^ F

njeno zemljisče pri d r U g
 r

ceno izvesti. .. . Djsek »* ^
Dražbeni pogoji i n ̂  ogle«l

Ijiških knjig so tukaj n ^
grneni. . *e v ^1'11

G. kr. okrajno sodi^ e

dne 17. aprila 1889. ^ ^ ^ /

YL L. Wencel In Laibach.

Fussboden - Glasur
von A l o i s K e i l in W i e n , vorzüglichster Anstrich für w e i c h e Fnss-
böden. l'reis einer grossen Flascho fl. 1-35, oiner kleinen Flascho OH kr.

Wachs -Pasta
besfes und einfachsles Einlassmittel für P a r k e t e n . Preis einer Dose

60 kr. Stel.s vornithig bei

H. L. Wencel in Laibach
„zur blauen Kugel", Hauptplatz.

Bestellungen n.ich Orion, in welchen sich keine Niedorlags: befindet, werden
an «lie Fabriks-Niederlage von Alois Keil in Wien, IV., Rosselgasse f), erbeten.

Preis eines ö Kilo-Paketes 6 fl. ö. W. (1326) 15—8

(ditH Nt«-iriscli«>. OuHtciu] •• J»
Eröffaa-Mrig- d e r S a i s o n am. 1. IMI»1

 si„,ide»)!
an <lcr Sfidbalin (iniUcls Eil/.uges von Wien H'/t, von Triest b . k s a „ i l»cl

sehr krälUß« Akratothcrmen von MO bis ä l " U., besonders ™ ^iß**
Oioht, Rheumatismus, Nervenleiden, Lähmungen, » « f l ) v « r ,
Zuständen, Frauenkrankheiten, Menatruationfl-Storuns ttou
alteten Exsudaten, chronischen Katarrhen, K» o C J 1

Golenkskrankhoiten etc. conar»11'? Ln-
Massage oder elektrische Cur. KleKante Voll- •>• ̂ ' ,c Alp«'
Comfortable Wohnungen. Vorz.iRlicbe Verpflegung, re^je jui ' ib '

landschast, ausgedehnte schattenreiche Promenaden, " ^ ' " W y r J » 0 1 %
Madeiirzt: Herr Sanitälsralli und Operateur Dr . H > präfr»ssC '

welsihcr vom halben April bis Anfangs Mai: Wien, I.. ^ r l l ß U ...
y.u sprechen ist. . ( | jC ß» r j

Aussührlirhe Prosperle mit Tarif gratis und franco d"^) , ,^) Ken
Direotion Römerbad, Untersteicrmark. . \nd *cr'„il

Vom 1. Mai an hallen dio TaRes-Eilzüge in Hünicrba« »»' .karien
von diesem Ta^e an bis lf>. September .Saison-Tour- und Kd" allSgege"
aö-, bezw. 4:")l!igiger (•iilli^keitdauer zu ennässiglen P r c i s e n ^ ^ ^ j

Druck und «erlag von Jg. von Kleinmayr 4 Fed. «amber«.


